
02.04.2006 (Sonntag) 
 
Bericht zum 1. Solathlon und Panthercup 2006 
 
Trotz vieler Feiern in der Nacht davor (Geburtstage, Konzert, Ü-30 Party etc.) ließen es 
sich 25 zum Teil noch recht verschlafene Läufer und Läuferinnen sich nicht nehmen, zur 
fast unchristlichen Zeit schon um 08.15 Uhr, zum beliebten Treffpunkt „Parkplatz Dr. 
Gold“ zu kommen, um sich bei Regen Richtung Deggendorf davonzumachen. So wie 
das Wetter immer besser wurde, so stieg auch die Stimmung und die Vorfreude auf 2 
abwechslungsreiche Wettkämpfe auf dem Standortübungsplatz, ausgerichtet von 
Jürgen Schwanitz und seinen kompetenten und fleißigen Helfer der OLA Deggendorf. 
Nach einer kleinen Orientierungsfahrt durch Deggendorf (wie beim OL, dem ersten 
Hinterher, egal wohin:))und mit Mut zum Risiko fanden alle nach längerem Anmarsch 
schließlich doch noch zum Wettkampfzentrum. Nach einer kurzen, für viele zu kurzen, 
Einweisung in die Handhabung der Lichtpunktpistole mussten erst mal die Bahnen selbst 
eingezeichnet werden, was doch manche überraschte und vor ganz neue 
Herausforderungen stellte. Man durfte ja keinen vergessen! 
Solathlon, sprich OL und Pistolenschießen, stand zunächst auf den Plan und es lief bis 
zum Schießen auch bei fast allen sehr gut, aber dann – waren der eine oder andere 
Treffer eher dem Zufall zuzuschreiben und die meisten waren bitterlich enttäuscht, weil 
sie nicht trafen. Außer der Lena, die hatte 4 Treffer, was fast unglaublich aber wahr war. 
Jonas hatte es da besser. Weil ihm noch die Kraft fehlte und er eh nicht schießen 
brauchte, sparte er noch Zeit. Hätten wohl die meisten auch so machen sollen. Aber wir 
sind ja Läufer und keine Schützen oder? 
Danach folgte auch schon der 2. Streich – Panthercup auf verschiedenen Bahnen nach 
der ersten Anstrengung und gut dass Jürgen Elfleine noch einen Geburtstagkuchen zur 
Stärkung holte. Besten Dank dafür und Gruß an die beiden Geburtstagskinder Laura 
und Claudia!  
So ging es also erneut mit der sehr schönen 10.000er Karte „Himmelreich“ die Hügeln 
auf und ab und die Sonne strahlte und vertrieb dann noch den letzten Kater von der 
Vornacht, so z.B. beim Robert, der einen starken Lauf hinlegte. Etwas länger dauerte es 
beim Stefan, bei der Conny und Katja, die wollten unbedingt die Sonne auskosten – na 
ja, kann man gut verstehen. 
Härte zeigte aber auch Sabrina, die angeblich ihre Jacke vergessen und nochmals 
zurückmusste, in Wirklichkeit nur ein heimliches Sondertraining absolvieren wollte. Hut 
ab, aber zukünftig den Trainingsplan vorher offen legen Sabrina!  
Etwas anders gemischt als bei der Herfahrt ging es wieder zurück und ich denke, es hat 
keiner sein frühes Aufstehen bereut. Was jeder geleistet hat und wie viel Punkte es für 
den Champ 2006 für jeden gegeben hat, könnt ihr nachlesen. Tschau bis nächsten 
Sonntag beim 2. Panthercup im Kelheimer Forst.  
 
Und hier gibt es die Ergebnisse:  
 
http://www.ol-niederbayern.de/ergebnisse/2006panthercup1.html 
 
 
Euer Alfons Ebneth  


